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Freiburg, 16.02.2017 

 

 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Systematische Theologie, Platz der Universität 3 

 

Tagungsprogramm  

„Unheilige Theologie. Anfragen angesichts sexueller Gewalt gegen 

Minderjährige im Raum der Katholischen Kirche“ 

 

 

Donnerstag, 09.03.2017, Katholische Akademie Freiburg 

 

14.00 Uhr  

Eröffnung  

 

14.15-15.15 Uhr 

Prof. Dr. Harald Dreßing, Mannheim 

Einblicke in die Studie zum Missbrauch in der katholischen Kirche in 

Deutschland 

 

15.30-16.45 Uhr 

Prof. Dr. Dr. Hubertus Lutterbach, Duisburg 

Kultische Reinheit – ein christentumsgeschichtlicher Schlüssel zum Verständnis 

von sexueller Gewalt durch Kleriker gegenüber Kindern? 

 

17.00-18.00 Uhr 

Prof.in Dr. Gunda Werner, Tübingen 

Falsches Sündenbewusstsein und fehlende Ethik. Zur Vernachlässigung des 

Sozialen in der lehramtlichen Sündenrhetorik 

 

18.30 Uhr  

Abendessen 

 

20.00 Uhr, Universität Freiburg 

Freiburger Religionsgespräch (öffentlich) 

Unheilige Theologie. Anfragen angesichts sexueller Gewalt gegen Minderjährige 

im Raum der katholischen Kirche 

Teilnehmer: Prof. Dr. Harald Dreßing, Prof. Dr. Dr. Hubertus Lutterbach, Prof. 

Dr. Hans Zollner 
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2 Freitag, 10.03.2017, Universität Freiburg 

 

9.00-10.15 Uhr 

Prof. Dr. Stephan Goertz, Mainz 

Konzeptionslos? Über den Umgang der katholischen Moraltheologie mit 

sexuellem Missbrauch in der Kirche 

 

10.30-11.45 Uhr 

Prof. Dr. Georg Essen, Bochum 

Das kirchliche Amt zwischen Sakralisierung und Auratisierung. Dogmatische 

Überlegungen zu unheilvollen Verquickungen 

 

12.00-13.15 Uhr 

Prof. Dr. Magnus Striet 

Antimodernismus als Strategie verweigerter Selbstaufklärung. Überlegungen 

zu den Ermöglichungsbedingungen sexueller Gewalt gegen Minderjährige im 

Raum der Katholischen Kirche  

 

13.15 Uhr 

Mittagessen 

 

14.15-16.00 

Abschlussrunde: Hypothesensicherung – Perspektiven 


